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1. Haushaltssituation 

 

1.1 Ergebnisrechnung 

 

Erträge: 

 

Bei der Grundsteuer A (Ansatz 140 T€) und bei der Grundsteuer B (Ansatz 1,5 Mio. 

€) wird von insgesamt rd. 30 T€ Mindererträgen ausgegangen, da u. a. weniger 

Grundstücke neu veranlagt wurden als erwartet. 

 

Die Gewerbesteuer weist ein Rechnungsergebnis von rd. 4,13 Mio. € aus und liegt 

damit um rd. 1,5 Mio.€ unter dem Ansatz von 5,6 Mio. €. Diese Mindererträge be-

ruhen vor allem auf Auswirkungen der Corona-Pandemie.  

 

Weitere erhebliche Mindererträge sind vor allem beim Anteil an der Einkommens-

teuer (rd. 470 T€) Corona-bedingt zu verzeichnen. Beim Anteil an der Umsatz-

steuer (Ansatz 793 T€) sind dagegen rd. 20 T€ Mehrerträge zu verzeichnen. 

 

Bei den Zuwendungen und allgemeinen Umlagen werden voraussichtlich rd. 

1 Mio. € Mehreinnahmen aufgrund der Gewerbesteuerausgleichszahlung seitens 

des Landes und Bundes noch verbleiben, nachdem die Sonderposten und der 

Gewerbesteuerausgleichsbetrag vom Land verbucht worden sind. Erhebliche 

Mindererträge (rd. 400 T€) ergaben sich dagegen bei den Zuwendungen aus der 

Auflösung der Schulpauschale für Maßnahmen, wie z. B. für die Dachsanierung an 

der Franz-von-Assisi-Grundschule, da diese in 2020 nicht realisiert wurde. 

 

Die sonstigen Transfererträge weisen rd. 343 T€ Mehrerträge aus den Mittel des 

Landesprogramms „Gute Schule 2020“ für konsumtive Maßnahmen in den drei 

gemeindlichen Schulen (Sicherheitsbeleuchtung, Akustikmaßnahmen, Netzwerk-

kabel). 

 

Nach Verbuchung der Sonderposten ist bei den öffentlich-rechtlichen Leistungs-

entgelten von einer Ansatzerfüllung (1,76 Mio. €) auszugehen. 

 

Die privatrechtlichen Leistungsentgelte verzeichnen rd. 40 T€ Mehrerträge. Diese 

beruhen vor allem auf Schadensersatzleistungen im Rahmen von Versicherungs-

schäden. 

 

Bei den Kostenerstattungen fehlt noch die Abrechnung der anteiligen Personal-

aufwendungen von der BBO (rd. 70 T€).  

 

Die sonstigen Erträge werden Mindererträge von rd. 1,6 Mio. € ausweisen. Die Ur-

sache hierfür liegt vor allem in der Verzögerung von Grundstücksverkäufen im BG 

Kohkamp III, welches zu einem Teil durch ungeplante Verkäufe in anderen Bau-

gebieten kompensiert werden konnte. 
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Bei den Bestandsveränderungen ist eine ertragswirksame Aktivierung der Corona- 

bedingten Mindererträge bei der Gewerbesteuer und beim Anteil der Einkom-

mensteuer (1,94 Mio. €) vermindert um die Kompensationszahlung des Lan-

des/Bundes (1,79 Mio. €) i. H. v. insgesamt rd. 150 T€ ausgewiesen. Die Aktivie-

rung der Steuerausfälle ist vom Land vorgeschrieben. Der Aktivposten von 150 T€ 

soll über einen Zeitraum von 50 Jahren aufwandswirksam abgeschrieben werden. 

 

Bei den übrigen Positionen sind derzeit keine erheblichen Abweichungen zu ver-

zeichnen. 

 

Aufwand: 

 

Bei den Personalaufwendungen fehlen noch die Rückstellungsbuchungen und es 

werden sich ca. 80 T€ Minderaufwendungen aufgrund von Nichteinstellung bzw. 

Verzögerungen bei Einstellungen ergeben. 

 

Auch bei den Versorgungsaufwendungen müssen noch die Rückstellungen ver-

bucht werden. Hier werden sich in 2020 voraussichtlich rd. 1 Mio. € Mehraufwen-

dungen ergeben. Die Ursache hierfür ist vor allem in dem Wechsel des Bürger-

meisters gegeben. Darüber hinaus hat es Veränderungen gegeben, die sich in 

den Auswirkungen jedoch zu einem Großteil kompensiert haben. 

 

Minderaufwendungen von ca. 2,6 Mio.€ sind derzeit bei den Aufwendungen für 

Sach- und Dienstleistungen zu verzeichnen. Vor allem im Unterhaltungsbereich 

sowie in der Grundstücksbewirtschaftung sind die Minderaufwendungen zu ver-

zeichnen. Das Ausmaß eventueller Rückstellungsbildungen kann noch nicht bezif-

fert werden. 

 

Bei den Transferaufwendungen sind derzeit insgesamt rd. 700 T€ Minderaufwen-

dungen ausgewiesen. Diese beruhen vor allem auf Minderaufwendungen bei den 

Gewerbesteuerumlagen aufgrund der Gewerbesteuermindererträge.  

 

Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen werden in 2020 rd. 760 T€ Min-

deraufwendungen verzeichnen, da sich im Rahmen der Umlegungen Minderauf-

wendungen ergeben haben. 

 

Bei den Zinsen sind Minderaufwendungen von rd. 260 T€ zu verzeichnen, da die 

Kreditermächtigung aus 2019 erst in 2021 erfolgen wird und das Ausmaß der sei-

nerzeit prognostizierten Liquiditätskredite bei weitem nicht in Anspruch genom-

men werden mussten. Allein aufgrund der erst zu Beginn des Jahres 2021 erfolg-

ten Auszahlungen für Grundstücksankäufe in geplanten Wohn- und Gewerbege-

biete verschoben sich Auszahlungsbeträge von fast 3 Mio. € aus dem Jahr 2020 

nach 2021. Dazu kommen Verrechnungen von ursprünglich auszahlungswirksa-
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men Grundstücksankäufen von mehreren Hunderttausend Euro, deren Verbu-

chung noch ausstehen. 

 

Weitere erhebliche Abweichungen sind im Aufwandsbereich derzeit nicht zu er-

kennen. 

 

Saldo: 

 

Derzeit wird von einem Fehlbetrag in Höhe von 400 T€ ausgegangen, welcher 

damit um rd. 1,3 Mio. € besser gegenüber dem geplanten Fehlbetrag von rd. 1,7 

Mio. € liegt. 

 

1.2 Finanzrechnung 

 

Einzahlungen: 

 

Bei den Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit werden Minderein-

zahlungen derzeit in Höhe von fast 2,5 Mio. € prognostiziert. Erläutert wurden 

diese Mindereinzahlungen (Gewerbesteuer etc.) schon unter Punkt 1.1. 

 

Mindereinzahlungen von rd. 6,9 Mio. € werden sich voraussichtlich bei den Ein-

zahlungen aus Investitionstätigkeit ergeben. Diese beruhen vor allem auf der Ver-

schiebung der Grundstücksverkäufe. Im Einzelnen sind die Maßnahmen auf Seite 

8 und 9 ersichtlich. 

 

Auszahlungen: 

 

Bei den Auszahlungen aus laufender Verwaltungsstätigkeit sind derzeit insgesamt 

rd. 4,55 Mio.€ Minderauszahlungen ausgewiesen. Die Abweichung zu den Abwei-

chungen bei den laufenden Aufwendungen von rd. 1,4 Mio. €, die unter Punkt 1.1 

erläutert sind, beruht vor allem auf den nicht zahlungswirksamen Rückstellungen 

für Personal. 

 

Bei den Auszahlungen aus Investitionstätigkeit werden derzeit insgesamt fast 

24 Mio. € Minderauszahlungen ausgewiesen. Ursache ist vor allem die Verschie-

bung von investiven Maßnahmen in spätere Jahre, hier insbesondere von bauli-

chen Maßnahmen und Grundstücksankäufen. Im Einzelnen sind auch hier die 

Maßnahmen auf Seite 8 und 9 ersichtlich. 

 

1.3 Budgetregelungen 

 

Im Rahmen der Haushaltsberatungen in der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-

schusses am 06.02.2014 verständigten sich die Ausschussmitglieder darauf, dass 

die Verwaltung im Rahmen der Finanzzwischenberichte zukünftig regelmäßig 

über die tatsächliche Inanspruchnahme der Budgetregelung „Mehrerträge bzw. 
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Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen“ 

berichtet. Aufgrund der erheblichen Corona bedingten vielfältigen Haushaltsab-

weichungen und -verschiebungen wird auf eine Auflistung verzichtet. 

 

1.4 Liquidität 

 

Die Liquiditätslage der Kasse ist zum Stichtag 31.12.2020 ausreichend (rd. 210 T€). 

Zu diesem Zeitpunkt waren Kassenkredite von insgesamt rd. 2,5 Mio. € gegeben. 

Dieser verminderte Bestand an Kassenkrediten beruht auf verschobenen Auszah-

lungen bei den Grundstücksgeschäften. 

 

2. Investitionen 

 

Ein Gesamtüberblick über den derzeitigen Stand bei den wichtigsten Investiti-

onsmaßnahmen ist auf den Seiten 8 und 9 dargestellt. 

 

3. Entwicklung der Kredite (ohne Umschuldungen) 

 

Da die in 2016 erhaltene Landeszuweisung für die Investitionsmaßnahme „Asyl-

bewerberunterkunft“ als Kreditprogramm der NRW Bank zurück zu zahlen ist, ist 

diese hier mit eingerechnet: 

 

Stand zum 01.01.2020:           11,093 Mio. € 

Aufnahmen bis zum 31.12.2020: 0,000 Mio. € 

Tilgungen bis zum 31.12.2020: 0,516 Mio. €  

Stand am 31.12.2020:           10,577 Mio. € 

 

Der Stand der Kredite entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von rd. 953 €. 

Grundlage: IT.NRW, Stand: 30.06.2020, 11.089 Einwohner. 

 

Die in der Finanzrechnung im letzten Finanzzwischenbericht prognostizierte Kre-

ditaufnahme für Investitionen in 2020 beinhaltete die Inanspruchnahme einer 

Kreditermächtigung von 5 Mio. € aus dem Jahr 2019. Die Inanspruchnahme wird 

zu Beginn des Jahres 2021 erfolgen. 

 

4. Steuerungsbedarf 

 

Auch wenn das Ergebnis für 2020 voraussichtlich wesentlich besser wie prognos-

tiziert ausfallen wird, ist weiterhin eine äußerst sparsame Haushaltsführung von 

größter Bedeutung. Die im Finanzzwischenbericht dargestellten erheblichen Ab-

weichungen beinhalten auch positive Werte die nur einmalig gegeben sein wer-

den. Darüber hinaus macht der Haushaltsentwurf für 2021 die unverändert sehr 

angespannte Haushaltssituation deutlich. 
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